
Information und Diskussion - Haus Beda in Bitburg,
mit anschließendem Empfang.

Künstliche Intelligenz und Digitalisierung bieten enorme Chancen 
für den ländlichen Raum. Sie ermöglichen effiziente 
Arbeitsprozesse, fördern innovative Geschäftsmodelle und stärken 
die regionale Wirtschaft. Durch den Einsatz moderner Technologien 
können Unternehmen neue Märkte erschließen, ihre 
Wettbewerbsfähigkeit steigern und langfristig Arbeitsplätze sichern.

Die IHK Trier organisiert gemeinsam mit der Bitburger Braugruppe, 
der Kreissparkasse Bitburg-Prüm und der Volksbank Trier-Eifel eG 
eine Veranstaltung, um aufzuzeigen, wie diese Potenziale genutzt 
werden können, um den ländlichen Raum zukunftsfähig zu 
gestalten.

Seien Sie dabei und gestalten Sie die Zukunft Ihres Unternehmens 
mit künstlicher Intelligenz und neuen Digitalisierungsimpulsen. 
Wir freuen uns auf Sie!
 

Wann: 
Mittwoch, 5. Februar 2025,
18:00 bis 19.30 Uhr

Wo:
Räumlichkeiten Haus Beda
Bedaplatz 1
54634 Bitburg 

EINLADUNGEINLADUNG

IHK vor Ort: Potenziale von KI und Digitalisierung für den ländlichen Raum

Mittwoch, 5. Februar 2025 

Eifeler  
Wirtschaftsgespräche

18:00 Uhr	 Grußwort

			   Andreas Kruppert, 
			   Landrat im Eifelkreis Bitburg-Prüm

18:05 Uhr	 Begrüßung 

		  	 Jennifer Schöpf-Holweck, 
			   Hauptgeschäftsführerin der 
			   Industrie- und Handelskammer Trier

18:15 Uhr	 KI verstehen und nutzen: 
	 Anwendungspotenziale und 
	 Umsetzungsmöglichkeiten  

	 Prof. Dr. Ralph Bergmann, 
	 Professor für Wirtschaftsinformatik 
	 an der Universität Trier und Teamleiter 
	 beim Deutschen Forschungsinstitut 
	 für Künstliche Intelligenz, Trier 

18:50 Uhr	 Gesprächsrunde  

	 Thomas Stiren, 
	 Präsident der IHK Trier

	 Thomas Gülich, 
	 Mitglied im Vorstand des Vereins 
	 „Eifelkreis digital“

	 Katrin Bretz, 	  
	 Geschäftsleitung Zahnen Technik GmbH  

	 Moderation: Marcus Hormes, IHK Trier 

19:20 Uhr	 Schlussworte

	 Rainer Nickels, Vorsitzender des Vorstands 
	 der Kreissparkasse Bitburg-Prüm 
	 Andreas Theis, Mitglied des Vorstands 
	 der Volksbank Trier Eifel eG

	 Im Anschluss laden wir Sie zu unserem 		
	 Empfang bei Getränken und Snacks ein. 
	 Musikalische Begleitung: Frank Rohles

– Bitte Rückseite beachten –
Wir. Für Sie. In der Region.
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Kooperationspartner

Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit:

Veranstalter	
Industrie- und Handelskammer Trier
Herzogenbuscher Straße 12, 54292 Trier

Anmeldung online unter:
https://ihk-trier.de/p/digitalisierung-9-27029.html

 

Ansprechpartner: 
Raimund Fisch  

   0651 9777-520
 	fisch@trier.ihk.de

Bitte melden Sie sich spätestens bis Montag, 27. Januar 
2025, verbindlich an. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl zur  Veranstaltung ist begrenzt. 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. Sollten wir Ihre Anmeldung 
ggf. nicht berücksichtigen können, werden wir Sie 
umgehend informieren.
Hinweis: Während der Veranstaltung werden ggf. 
Video-, Ton- und Fotoaufnahmen gemacht. Alle 
Teilnehmer erklären sich hiermit einverstanden. 

Teilnahmebedingungen
Die ausführlichen Teilnahmebedingungen für Veranstaltungen der IHK Trier finden Sie unter:  

  https://www.ihk-trier.de/frontend/resource/seminar_tb2024.pdf
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Volksbank
Trier Eifel eG 

Prof. Dr. Ralph Bergmann ist 
Professor für Wirtschaftsinfomatik 
und Künstliche Intelligenz an der 
Universtität Trier und Leiter einer 
Forschungsgruppe am Deutschen 
Forschungszentrum für Künstliche 
Intelligenz an der DFKI-Außenstelle 
Trier. Er forscht seit mehr als 30 
Jahren an unterschiedlichen KI- 
Methoden und hat bislang mehr als 60 Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte geleitet. 
Bergmann ist Autor von mehr als 300 wissenschaftlichen 
Publikationen zu KI, Gutachter für nationale und internatio-
nale Förderorganisationen sowie Mitglied im Rat für 
Technologie des Landes Rheinland-Pfalz.


